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«IMigenMatt M Macher Zeitung Nr. 22.
(20H—1) Nr. 186.

Erecutwc
Realitäten Velsteigerung.

Vom k. k. Landesgerichtc in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Laschet die executive Versteigerung der
dem Josef Perteku gehörigen, gericht
lich auf 1086 fl. 60 kr. geschätzten
Realität Urb.Nr. 1, Rctf.-Nr. 1 ^ä
Grundbuch Kroisenegg ob schuldiger
87 st. 50 kr. bewilliget und hiezu drei
Feildietungs Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

1 3 . M a i 1 8 7 2 ,

jedesmal Bormittags von 11 bis 12
Uhr, in der Amtslanzlei dieses t. k.
Landesgerichtes mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten
Keilbietung nur um oder über den
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder ^icitant vor
gemachtem Anbote ein 1 0 ' ^ Badium
zu Handen der Licitations-Commission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchs-Eftract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 2(1. Jänner 1872.

(204—1) Nr. 63.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bczillsgerlchle klack nmo

mit Bczug alis das <id:cl vom 25. Octo-
ber o. I . , Z. 4615, hltmit betannt ge»
mucht, daß >u dcr löfcculioussache dec t. t.
Filwnzproculalur ^albacy gcgeu Simon
Svolöal von Wcslrlt wegen schuldigen
130 ft. 74 kr. am

10 F e b r u a r 1 8 7 2 ,

Vormittags v Uhr, hiergerichls zur zwei
ten Il lttnttung der dcm letzteren gehö»
ligtn Rcalilal Urb.-Nr. 2030 acl Herr^
schüft âck acschrilten wird.

K. l . Bezirksgericht ^ack, am 20ten
Iünner 1872.

(202—1) Nr. 175.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Siltich

witd hiemit bekannt gemacht:
^s s<i über da« Ansuchen des Herrn

Johann Lcrnc durch Dr . Costa von ^'ai-
bach gcgcn Valentin Novelny von Weifet-
vuru wcacn schuldigen 43 ft. 46 lr., 16 ft.
28 ft 34 lr. ö. W, e. ». o. ln die execû
live öffentliche Versteigerung der dem êtz«
leren gehörigen, im Grundbuche der Stadt
Wcifclvurg '1'oiu, I, Fol. 16, im gericht.
lich erhobenen Schätznligswerthevon515si.
ö. W., gcwilligct und zur Bornahme rer«
selben die efcc. Feilbietungs-Tagsatzungen
auf den

28 . F e b r u a r ,
2. A p r i l und
2. M a i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, hier-
gerichls mit dcm Anhange bestimmt wor»
den, daß die fiilzubictcnde Realität nur bei
der letzten Fcildielung auch unter dem
Schützuügswcrthc an deu Melstbietenden
hinlangcgcbci» werde. '

Dlis Schützungsprototoll, der Grund,
buchstftract und die V>c>lationeb«owgn>sse
tonnen bci diesem Gcrichte in den q«.
wöhl'lichc«, Amtsstundc« eingesehen werden.

Hl. t. BczlllsgerlHl Stllch, am 17ten
Jänner 1872.

( 2 1 0 - 1 ) Nr. 205.

Zweite ezec. Fcilbietnng.
Vom l. l. Bezirls^enchte âck wlrd

in> îachhangc zum dico^erichlllchen Edicte
vom 8. Ocioocr o I . , Z. 4316, h!l.'Mit
bclamil gcgcbcii, daß in der (5fscutions-
fache dcö Fraüz Vi i t avc von Zapoluica
gcgen Andreas Bertoncelj von GodlS.ö
)«r. 44 die zweite executive Fcilbietuna
dc>- i » Grmldbuchc t>cr Hcufchuft V^ct
3ul) Urb.'Nr. 2574/1 vorlommelide», ge-
richtlich auf 1032 ft. bcwcllh.ten Ueber̂
landSglünde wegen schuldigen 405 f l . am

19. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

Vormittags 9 Uhr. in loco GodeSic statt-
finden werde.

«. t. Bezirksgel icht Lack, am 23ten
Jänner 1872.

(206—1) N r .5655 .

Erecutive
Realitütcll-Vllsteigelung.

Vom t. l. Beziilsgerichle âck wird
biiannt ^^uacht:

(̂ s sei iibcr Ansuchen des Matthans
Carman voll Ooojcl, durch dcn t. l. No<
lar Johann Tli l lcr, dic c^ccutiue Velstci»
gerung dcc dcm ^ l o b Hl i crnil gehöli«
^kl>, gerichtlich aus ^»^6 fl. :X) kr. geschatz-
lcn, ,m Grundduche Zaur 3ud Urb.-'^ir. 2
uortommclidtn, ^u Haxi ^u!) H. ^tr. 7
liegenden Hutircal'lul we^en aus dem Nl-
thellc vom 6. Ma, l ^ 7 l , Z. l'.»20, ^ w .
54 fl, ^0 lr. ^ ' ^ l l ' ^ . l „lit' yl̂ z > dl^l <5^l-
bielungs-Tagsutzimgcn, lind zwur oic erste
auf ten

7. M ä r z ,
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dlllle auf dcn

l 2, M a i 1 8 7 2 ,
zedeSmal Vormittags von '.) bis !2 Uhr,
lm Orte der »ical^.t mit dcm Nichange
angeordnet wurden, daß die Psaudiea-
liläi bei der eisten und zwcitcl» Zellvic»
lung nur um odcr ül>cr oel, Schatzunijs-
wctth, beider dlittell ader auch unlcr
cemlllbcn hinlangcgeben werien wird.

Die ^lcilations-Velingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemacytem
Anbote «in 10"/<, Vad»um zu Handen dec
^.citations - Commission zu crlegcn Hal,
so lvic das SchatzuNy0plototoll und der
GrundbuchSeftract lilnnen in der dieSge-
richlllchen Registratur emgcschcn wcrdcn.

«. l. BczillSgelichl ^act, am 2len
2. Jänner 1872.

( 2 0 5 - 1 ) sir. 5654.

Ereculive
Realitäten-Versteigerung.

Pom l. l. Bezirlsgerichle îact wird
bekannt gemacht:

Es sei über Alisuchcn der t. t. sti«
naiizprocuralur dic e^ec»liuc BMlcigerung
der dem Ichanu Potocttit gehörigen, ge-
richtlich auf 17^) fl. ycschätzseli, im C!>rund«
buche der Herrschaft ^ck5uIi Ulb,.^ir. 1180
voltommcndcl,, zu Gapolixcc» ^ud Haus-
)tr. 10 lieacridcn Ncalüät wegen Sleuer-
rückstandcs pcr 122 ft, : ^ ' , „ tr, bewilliget
und hiezu drei Feilbielungs Taysayungcn,
und zwar dic crsle auf dcü

2. M ü r z ,
die zweite al>f den.

6. A p r i l
und die dtitte auf den

4. M a i I 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Genchlötanzlei mit dcm Anhange
angeorrnet worden, d^ß die PfaudrcaUlät
bei der erstm und zweilen Fcildictung nur
um oder ub?r dcn Schal^un^swelth, bei der
drillen ader auch untcr demselben hintan«
gegeben wcrden wird.

Die Licitationebedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadiuiu zu Handen
der ^icitalions-^ommission zu erlegen hat,
so wie das Echütznngsprolotoll und dcr
Grundbuchserlracl lünncn in dcr diesge«
nchuichcii Negistiatur eingesehen wcrden.

K. l. iöezillögericht Lack, am 3ten,
Jänner 1872. ^

(193—1) Nr. 80.

Dritte ercc. Feilbietung.
Vom l. l Bczlrtsgerichte l)iclfn»z wlrd

hiemlt betannt gemach!:
Es seien dic mit dcm Bescheide rom

ö. October I 8 7 l , Z. 4772, auf den «lei,
Jänner und 12. Februar 18/2 angcoro-
u».t gewejeneu ccjie unc» zw^llc <)e!lbielul!g
dcr dem Johann Iclov^^l von Soo>.r-
schltz getzüllgcn, im (Äru»i>^>che dcr Herr-
schaft Reifniz 5ud Urb. )i»,. '.)65/a oor<
lommcnden Uicalltät fur . bgehatteu er-
t läl l worden, so daß es l,<los dci der l:,ll
obigem iöcschell̂ c auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 2
angeordneten dritten cfcculmcil Fellbiclung
scin Verolelticn habc.

K. l. Oezirlsgllicht si^fl.iz, am 20ten
Jänner 1872.

( 2 0 7 - 1 ) Nr. 5425

Relicitation.
Vom t. l. Äezirtögelicylc !̂c»ck wirb

yieum bekannt gegebene
Es sei in iicr EzcculloiiSsachc des

Matthäus Sbonlar von (ilSnern gcgen
AnoreaS Kooaö von Salilog ^ir. 23 die
Rclicil^tion dcr laut ^icltationSprotolollcs
vom 28. August I865,"H. 2^50, von del^
Üitaria Kovac fur 2276 fl. cr>landcncll,!
dem letzteren gchörigcn, im Glundbuchc!
der Her, schasl âck >̂l!> Urb.» )ir. 1463,
voilommcnoci', zn Salilog «nl» ^ir. 23 ^
llegenden Drülelhube wcgc» Vllchlzuhal
tung der ,̂citat.ol>sbedil,ul»>ssc u0rr An-
suchen des Uroun Wcbcr ouu Sal i log, '
als Cessiol'är des ^uws Kalau von Vu-
dule, gewiUlgel und zu deren Volnahmc!
die Tagsatzung auf den !

^. M ä r z 1 8 7 2 , !
VoimiltagS '̂  Uhl, in dcr Gerlchlskanzlei
unt dcm Beisätze ungeordnet wcnden, daß
diese NcalilcU ^uch unlcr dem vorige»!
Meistliotc t)!»langcgcl)c>l wird. !

O»e ^lcllatlol^^cdiliglilsfc, dcr Grund'!
buchslftlact uud das Schä^uugsplolutüll i
können hiergerlchls emgcseyc» wcldel,.

K- l Bczillsgerlcht ^acl, am 13len
December 1871.

^147—3) Nr. 20.363.

Erecutive
Realitäten-Ujersteigerullg.!

Vom l. l. sladt.'dclcg. Bc^rtsgillchlc ^
in ^albach wild bclannt gemacht:

(ös sei über Ansuchen der l. l. Fi-
nanzprocuratur noui. des Findelhausfull-
des die executive Feilliieluog dcr dem Ia<
lob <VusterSlö von ^agwck gehül'gen, gc°
rlchlllch auf 752 f l . 50 lr. gezchatzten Rca»
lität »üb Rclf.-Nr. 175, Urb.-^ l . 220 aä
Sonegg bewilliget und hiczu d^ei Fellble-
lungs ' Tagsatzilngen, uno zwal d»c »r>lc
auf den

17. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 0. M ü r z
und die dritte auj dcn

2 0. A p r i l 1 8 7 2 ,

jcdcsmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
lu dcr (Äcrichlorauzlci ulit dcm Auha^gi
angeordnet wurdeli, dav die ^faüdrcalllal
bei der ersten unt» zwclleil Fellbiciung nur
um oder über den Schatzungswelth, del
der dritten aber auch unter remsclbcn hinl-
angcgcben wcrden wird.

Die ^icltalionobedlngnisfe, wornach ins«
besondere jeder ^icitanl vor gemachum Al,-
bote l lu lOpcrc. Vadium zu Handen dcr
^llltatlonScommlsslon zu cllcgcu hat, so
wie das Schatzungsprolololl u»>d dcr Hlulio»
vuchscjllact tönnul u» der dlesgerichlllchen
Negillratur eingeschen weldcn.

^albach, am 16. December 1 i j7 i .

( 1 6 3 - 3 ) Nr. 4518.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. l. BczirtS^clichlc Nac>-

mannSdoi-f wird hicmil bclannt gcin^chl:
Es sci über daS Ansuchcn dcS ^orenz

Res von Arezje, durch Dr. Munda i „
^aibach, gegen Anton Finder von Mosch.

! nach, l)urch den (>'>irotor uä M i n n Josef
'Knafel von Möschnach, wegen au« d«m

Vergleiche vom 19. Jänner 1870, Z. 1!10,
schul̂ ig<. l«..'> ft. ü. W. c. «. <:. ,u i»,e
»xcculive öffentliche V^rslelgerung dlr dc,<»
^etzlercn gchorigcn, im GlUtidbuchc dcr
Herrschaft .^ !dn>a»»o,^i f ^ul^ Ncctj.»
^lir. 404 uoltomli>cn!)cll Nca llät jani^ l
An' und H,,,el)ör, im g^'chllich nhob^
ill«' Hchatzu.^sllicilyc von !^2 fl. 50 t<
ö. b.'., gtw,lli^el und z»r Vvl 'uhmc d.rscl«
be» die FeilviclulivS-Tag>^,i,iglN aus dc<,

5. F e b l u a i ,
4. M ä r z uo^
5. A p r i l 1 " < 2 ,

jedesmal Vormittags um '.) Uhr, m Itxo
der Real.iäl mit dcm Anhalte beillmiül
woroeli, daft die feilzul'!, < ,̂dc Rc^lüiU
nur be»' bcr l tzlc» ^cl!liic^,l,g alich unlcr
dcm SchätzunssSwcrthe aü dcn ^iciftbic-
tenden h!lllu!i,cgebcn werde.

Dao SchntzungsprotolDll, dcr Orund«
buchscftract und l>>c Vicll̂ <l0l!5bedmgnisse
tönncn bll lii ,cm Gcllchlc i» dcn gewöhn»
lichcn Alntöslundcli ci»gcs!.hcl-. lvcrdcn.

>t. l. B.zillShcrichl NudmannSdoif,
um 31. December 187l .

( 1 4 0 - ^ ) ^ i l . 1'.^8.

(Lrcculiuc
Realitäten-Versteigerung.

Voul l. l. Bezntsgclichl Val>oslral)
wild delimit genluchl:

^s sel ülicl -inlslichill dcr Barbara
Vo^rlü, durch Dr. ^iazl^ig, die tfccullvc
Veritt l^l l l i ig oer dcr Mar»a M^cevnil
von Blcguna gehürlgen, gerlchlllch auf
514 f l . g l̂chatzlcl, Vieal.lal «l,l»^il>>l Urb.»
Ä<«. :,<̂  i».<l ooillüilll'l^ Mulric b^vlillget
uui» yiczu orcl Fcllblttungs^Tagsutzliügen,
ul>d zwar die erlle uus dcn

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2. März
und dritte aus ocu

!>. A p r i l 1 8 7 2 ,
jcdcsmal Vormittags oon i) d,s 12 Ul)i, in
0l«lrr ^)ellchll>tal»zlel mll dcm Nich^ngc
angeor^llel woldc,,, daß cnc Pi^il^lc^lllat
be« dcr crilru und zweiten Fclldlcll»l»g iwr
um oder iltnr oen Schl<tzU!igSwelth, bei
der drills» alicr auch mittr oemlclbeli,
jcd^ch liichl untn dem halben Betta^e h l „ l '
angcgeoen nicrdcu wird.

Die ^cllallvlw'Bcciligliisse, worliach
inebc>0l'.dtlc jcder «,c,tant uur glmacl<lcm
Anbote eln 10"/^ Vadium zu V"'>bc" dl l
^icllaüons ^om!»!̂ sslon zu erleben hat, so
wie ous SchätzUllgs-PlotoloU und dcr
^rundl,usl,'»?-^ftlacl loiniell in.dcr dlcs-
gcrlchllichc» Rc^iftlülur cingcs^e» wlr^cl».

tt. l. Bczirtsgerlchl ^axdslraß, l,m
10. Juni 1871.

(123—3) Nr. 3451.

Executive Fcilbietuug.
^Ul, dcm t, l. Bczllli>gcr>chlc Hcll.ü»

beig wlld l)lcmil bclannt gemacht:
iäs sci ubcl das Ansuchen oer l. l . <)»'

nanzpiocuiatur fur )>i»uln l»om. des hvhc,«
AclUls üüd GlUl,t'elillail«l!gSl.ol,dlS g^zc»
I"fcf und ^iarla Papcz von Scijl»l»clg
H.-i)lr. 26 wegen an l. f. Steuern m>o
Orunoclllluslungszcbührcn schulolge,« 3^ fl.
5'.)'/, l l . ö. W. c. u. e. ll« die cfc»>ulluc
offilnlichc Velslcigcrung dcr den» v>tz«clel<
gcyüllgcii, >m ^luut»l)uche ocr ^)^»icyafl
Seisellber^ l<u^ i)i^lf -.)il. 77 vortummcu-
den, zu Sclsmbecg «uli H. - Nr. 26 lit»
gendcn Rcalllät, im gellchlllch clhobenen
Schätzuligswerlhc von 757 st. ö. W., ge-
wllllgct und zur Vornahme ociselo«»» d».
drei Feilbletuligs Tagsutzungcn auf den

1 ^ . F e b r u a r ,
2 0. M ä r z und
l l ) . A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Volmittags um 10 Uhr. hicr-
gcrichls u,it dem Allhan^e b^llmmt
worden, daß die se.lzllblcteud^» Reals t
nur bei dcr lctztcn Fcllbicluug auch ulilcr
dcm Schätzull^ewellhe an deu Mcl>liilll<»^
dell hll't^ligt^cbcn wcrde«. ,

D^s Schatzunsjepiolctoll, dcl Orullo-
buchlilftract und dlc ^!>.ltalll)ll^bcdluguls!t
tonnen bci dicscm Gerichte n, dcn s^
wühlillchcu AmlSsl»»dc» clligcsshen wntnN.

tt. l. Bezirtsaericht Sllscndng, all!
151. November 1871.
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(203—1) Nr. 110.

E d i c t
zur Eiubcrufu»g der VcllasscuschaslS'Glüu<
blger nach dem verstorbcucn F e r d i n a n d

R o b l i , Pfarrer von Catcz.

Bon dem l. l. OczlllSgcrichle ^a»t>.
slruß werde» Diejenigen, wclchc uls Glüu»
blgcr un dlc Verlassenschaft des an, 17lcn
December 1871 ohne Teilament versto,
denen Plarrcrs von <̂ atez Hcrrn Fcrdi
na»o Rob»c cinc Forderung zu slcUcn ha-
lic», aufgcsoldcll, bei dlcsem Gerichte znr
Auulclüuog und Darlhuung ihrcr An
jpruche am

2 0. F e b r u a r 1 8 7 2

zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu üben eich.u, widri^cns bcn-
^loeu an d>c Vcrlaiscnichafl, wenn slc durch
«vezahlung der angemeldeten Forderungen
eljchupll wUldc, lcln wellercr Anspruch
zu<lunoe, als insoferne chnen ein Pianorechl
gebührt.

Ht. l. ÄezirlSgcricht ^andslraß, am
14. dünner 1872.

(197—2) Nr. 40.

Ereculivc
Mealitäten-^ersteigernng.

Vom l . t. Bezlrlsgcllchle Sleln wild
belannl gcmacht:

^s >cl »wcr Aüfuchen des Josef Rode
«<'ll. ,n ^lcll>, il! d>c ^>,cnl>vc Fcllbiclun^
der dem Flor,an Hö^loh von Obcrluchclll
gehürlgcu, g^llchlllcy a»,> l l ? 4 sl. 20 l l .
ge<Hatzln», l»n ^»rundbuche dr» ^crrjchujl
ülltnz û1> Ull).-.>il. 3(i vullul»>nlcl!0cn
RcaUiul »vcgcn schuloiglil 22? sl. licwil-
ll^el Nl>d hlezu örc> Fcllliicluligi, Tug>az-
zungen, und zwar d»e el,lc au, den

2 7. F e b r u a r ,

d«c zwcilc aus den
2 0. M ä r z

und die drillc auf den
2 <. A p r i l » 8 7 2 ,

jedesmal VolMlllugS uon '.» l>l0 12 Uhr, in
oer GcrlchlSlanzlcl mil deil» Anhange ungc»
ordncl worden, daß dlc Psaildrcallläl del
der listen nnd zwcllcn Fcilbiclnng nur lli»
oder über den Schätzun^owenh, del der
dli l.tn aber auch unter ocmsclben hintan»
gegeben werden wird.

Qie ^lcitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^lcilaut vor gemachtem
A„bulc cln 10perc. Valiium zu ^»anocn
der ^lcllaliol!S'0omm!sslon zu cllcgcn Hal,
sowie das SchatzungeprolotoU nnd der
Grundbuchs ^flract löuncn in der dies-
gerichlllchcn ijtcgisllulur elngcschcn weriicn.

i i . l. lUczlllegllichl Slc,' ', am 5len
Iünner 1872.

(1<)2-2) Nr. 0R!3.

(zrinncrung
an Jakob P o g o r c l c von ^aze und

defsen lilben.
Von dem l. l. iUezirlsacilchtt Plaiuna

wird dem Jakob Pu^olelc von ^azc, bc
ziehungSwcisc dcssl» ^l l 'cn, Ulch<lan»llN
AufcnlhalicS, hicrniil el innri l :

Es habe Iguaz Mujo. i oon Ziltniz
wider dieselben dlc Klage ans Be,jähr, und
Erloschenellliumig der zu Gunsten dcrscl
btn aus der Realität «ul) Rclf.-Nr. I^i7
u<I Grundbuch Haasbcrg laul Euevcrlia-
ges vom Z I . Jänner 1821 plünotirlen
Satzfordcrung per 100 f l . C. M , c ^. <'.
^'ll) i.iu<'5. 11. December 1871, Z. li'.i.'N,
hicraintö eingebracht, worüb«r zur sum«
malischen Verhandlung die Tagsutzung
auf den

2'1. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

früh l) llhr, mit dem Anhange dcS tz 18
dcr allcrh. ^»lschlichung uom 18. Octo«
ber 1845 angeordnet und dcn Gcll.iglcn
wegen ihrcS unbclannlcn AuscnthullcS
Herr Ioscf Glazon von Planina als (^,-
ruwi lul ucwnl aus ihre Gefahr und «o-
slen btstellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem (5ndc
verständiget, daß sie allcnsaUs zu nchtcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anbei n Sachwalter zu l'cslcUcn und an-
her namhaft zu machen haben, widrigcnS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
linralor ue>handell werden wird.

i l . l. Bezirksgericht Planina, am
10. December 1871.

(188—2) Nr. 55i)1.

Executive Feilbietung.
Won dcm l l. Vczirli»gcrichlc Planina

wird hicmll bctannl gcmacht:
(2S sei ubcr dao Aninchen des Johann

^»iall'll von ^lu>chlapollza ^egcn Maria
Plnlar oon Zillniz wegen aus dem Vcr.
gleiche vom 13. ^jull 1870, Z. 4117,
schuldigen 350 sl. ö. W. o. ». c. in die
executive ösfcnilichc Versteigerung dcr dcm
Vctzlcrn gehörigen, im Glundbuchc Haas«
berg «l>!) Rcls.-Nr. 537 vollvmmendrn'
Realität, im gerichtlich erhobenen Schaz»'
zungswcrlhc oon 020 fl. 0. W., gewlUlget ^
und zur Vornahme derselben die execu-
tive« Fcilbictungs-Tagjatzungcn auf den

13. F e b r u a r ,
I 2. M ä r z und
12. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Ocrichlslanzle» m,l dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dcm
Schatzungswcllhc an dcn Meistbietenden
hinlangcgeben werde.

Das Schützungsprotololl, dcr Grund«
buchsextract und dle ^icilallonsbcdlngnissc
tonnen bcl diesem Gcrichlc in den ge-
lvljhüllchcn AmlSslundcn eingesehen wcrlcn.

it . l. HezlllSgcrichl Planina, am
7. October 1871.

(200—2) Nr. 0407.

Elimlcrultg.
Vou dcm t. l. BcjirlSgcrichlc Stein

wild dlM PliMllS Poblino^l von ^marca,
unblldnnlcn Aufuilhallco, hilMll erinnert:

6o yâ )c MalhiaS ^pouScl von Hlliarca
wider dc»,slll>cn die Ulagc aus Mahlung dcS
an barem Darllhcn und Zinjcn laut dcr
vor zwei Iahlcn gepflogenen »tcchunng
schuldigen iüclrageo pcr 15) N. '.»2 tr. ^«!>
I»r:u^. 22. Iiovcmbcr 1871, Zahl 0407,
hlcramls uberrclchl, worüber zur summa
llschcn Vclhandlung die Tagsatzung auf dcn

3 1. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
flüh 9 Uhr, angeordnet und dem Ocl la^
ten wegen stincS unbelannten Ansenlhal«
lcs Franz Orcönil von Dnplica ali> <'»-
lul0l- z,<i uc.t'lil, auf seine Gefahr lmd
iiosltn bcsleUl wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß er allcnfaUS zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich emen
andcln Sachwallcr zu bcslcUcn und auher
namhaft zu machen habe, widrigen»» diese
Rechtssache mit dcm ali^cslelltcn (öuralor
verhandelt werden wild.

». t. Vczirlsgcricht Stein, am 22ten
November 1871.

(1!) l—2) Nr. 0753.

Erccutivc Fcildictung.
Von dem l. l. Bcziilsgcrichlc Planina

wird hicmll bekannt gemacht:
ES sei ndcr das Ansuchen dcr Johann

Verdclbcr'schcn(l:,dcn vonRcssellhal, dulch
Dr. Wencdiller, gcgcn Herrn Johann und
Maria M'llavc von H'ilniz wegen aus
dcm Ullhcllc vom 30. October 1808,
Z. 27^/805 schuldigen Zinsen u«>d itoslen
l „ die lfccul.oc ösfcnllichc Velstelgeiung
dcr dcm Vetzincu gcholiacn, im Glunb
buche Graf ^amvcrg schc« Canonical ^iili
Rctf.-Nr. 88, Urb.^Nr. V2, im Grund-
buche Tnrnlal l<ul) Nclf.'Nr. 477, Urb.«
Nr. 5 un? im Grundbuche Haasbcrg ^ud
Rclf.'Nr. 347/2, 335/1, 3 K . / l , 475/1,
343/ l , 4>̂ .'>/4 und 3<1i» voltoulmenden
Reallläten, «m gerichtlich erhobenen Schüz.
zungswcrlhc von 0330 fl. ö. W,, ge.
willigst nnd zur Voinähme derselben die
cxcc. Fcilbiclungs - Tagsatziingcn ans den

10. F e b r u a r ,
1 5. M ü r z und
1 0. ? l p t i l 1 8 7 2 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, ln der
GclichlSlaüzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Rcalilälcn
nur bei dcr letzten Fcilbietuna. auch unter
bcnl SchätzungSwcllhc an den Meistbieten-
den hinlangrgcbcn werden.

Das Schätzungsprolololl, der Grund-
buchSczlracl und d,c VicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn,
lichen AmtSslunden eingesehen werden.

K. t, Bczirlsgcrichl Planina, am
0. December 1871.

(187—2) Nr. 7003.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Planma

wird hiemit bekannt gegeben:
6S sei über das Ansuchen deS Johann

^unlo von Hcraonlc, als Cesfioriür des
Georg Millaoc von Zirlniz, gegen Jakob
lHvigel von Nicderlvlf Nr. 7 wegen aus
dcm Vergleiche vom 111. Juni 1801, Z.
3403, fchuldigen 203 f l . !)5 kr. ii. W.
o. 8. e. in die executive öffentliche Ver«
slcigcrung dcr dem. ^ctztcrn gehörigen, »m
Grundbuchc dcr Hcrrschajt Haasbcrg sud
Rclf.-Nr. 572 vorlolnnlcndcu Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe
von 2789 f l . ö. W., gcwiUigct unr zur
Vornahme derselben die cleculiocn Feil«
biclungs'Tagsahungcn auf den

16. F e b r u a r ,
15. M ü r z und
10. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichlslanzlcl mit dem Anhange bestimmt
worden, datz die feilzubielendc Realität nur
bei dcr letzten Fcilbietung auch unter dcm
Schlltzungswcrlhe au t>cn Meistbietenden
hinlangcgebcn werden wird.

Das SchützungspsotoloU, dcr Grund-
buchscftract und die ^lcilallor>ebcdingnissc
löuncn bei diesem Gciichtc in dcn gewohu»
lichen Amlsstundcn eingesehen lvcrden. !

K. l. Bezirtsgcrichl Pl»nina, am
10. December 1871.

(102—2) Nr. 441 l>.

Erinnerung.
Vom l. l. HezirlSgerichtc Radmanns

dvlf wird dlU Anloil Rcsmann, Plimus
Hudoveinlk, Johann Janec Korcncl, BlaS
Mcdvcd, iilcmcn Trunk, Loicnz vulgo
Mtznaicc scl. Wllwc, der Uisula «oioellc,
Anna Urbance, dcm Georg und dcr Anna
Ulbancc, Maria Urballcc, dem Mathias
Mcnzingcr, der Anna Pohar, Gertraud
Sturm und deren allsälligcn RcchlSnach'
solgcrn, aUe unvctanülen AufrMhallsorlcS,
hiemit erinnert:

iös habe Herr Valentin Sturm von
Poli i gegen dieselben die Klage anf Vcr-
lührt^ und (älloschcncrllätulig nachstehender
aus scmer Realität Urb.-Nr. 82, Rclf. Rr.
73 u<1 Herrschaft Stein auS lcm <̂qu>
dalioneprololoUc vom 22. April 1820
haflcndcn Satzposlen als:

1. für Anton ReSman von Hgoö new.
1i> f l . 38 kr.;

2. für Primus Hudovernil von Rad
mannSdoif i»<t,(i. 15 f l . 25 l>. ;

3. für Johann Janec Kolcncl pew.
lift.;

4. für Vlas Mcboed i>eto. 8 fl.;
5. für Klemcn Trunk i»ct<». 7 ft. 40 kr.;
0 für ^orcnz vulgo Meznaicc fel. Witwe

l.cw. 18 f l . ;
7. für Ursula Kotos'ik i>cw. 8 fi.;
8. jur Anna Ulbauec z»cw. 8 ft.;
^. sür Georg und Anna Urbancc j»cw.

jahllich 8 fl., dann Gctlcidc und
Vctwahrl'lHonlingent, der Genuß der
Keusche lebenslänglich;

10. fllr Mana Urbanec pcw. lebens»
länglichen Unterhaltes;

11. sür Mathias Menzingcr pcw. 50 fl.;
12. fnr Anna Pohar z^w. 1!» fi.;
13. fnr die studierenden Sühne ^orenz

und Johaun z»c:t,<». Quallicrgeldes
pr. 12 fi.;

14. für die Witwe Gertraud Sturm pclo.
HciralSgulcs pr. 200 fl. l>. W.
oder d. W. pr. 170 fi.

«,i1» z.i-lr^. 111. December 1871, Zahl
44!!>, hicrgerichlS eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag
satzung auf dcn

10. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhangr des tz 2!»
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihrcS nubclanulen AufcnlhalttS
Hcir Franz Nunsll von Radmannsdorf
als Curillor ini i^l»m auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wulde.

Dessen werden diejelbcn zu dcm
Ende verständige«, daß sie allenfalls zu
rechter Zeit fclbst zn erscheinen odcr sich
einen andern Sachwalttr zu licftsllcn nnd
anhcr namhaft zn machen haben, widri-
gcns diese RcchlSsuche mit dcm aufge
stellten Kurator verhandelt werden wird.

K. l. Vczirlsgcrichl Radmannsdorf,
am 20. December 1871.

(153-2) Nr. 21707.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. .slüot. . dcleg. Oezirlsae.

richte Laibach wirb bekannt gemacht-
Es fei über Ansuchen dcS Johann

Sever oon Vizmarje, durch Herrn Dr.
Suppantschitsch, die efrcuiioe Feilbictung
dcr der Ulsula Erjauc vou Vizmarje auf
den zur Realität imd Urb.-Nr. 131, Tom.
1., Fol. 300 Hd D.-R..O.'6ommende
in Malbuch gehörig gewesenen, grundoüchlich
noch nicht abgetrennten Nclcr xa v^rtHm
zustehenden, auf 71 ft. geschützten Oesiy-
und Elgenlhumsrcchlc bewilliget und zu
bereu Vornahme die Tagsatzungen auf dm

2 1 . F e b r u a r ,
2 3. M ä r z und
24. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, hicraericht«
angeordnet worden.

Desfen werden Kauflustige mil dem
Gcisatze verständiget, daß die genannten
Rrchlc nur gegen bare Zahlung, und zwar
nur bei dcr dritten Tagsatzung auch unter
dcm Schatzwcrlhe werden hinlangegeven
werden.

laibach, am 9. Illnner 1872.

(157—2) Nr. 20.050.

Reassumirullssdlittcr crcc.
Rcalttatcn-Aslsteigcrung.

Vom l. l. slüol..dcleg. Gezillsgerichle
Laibach wird bekannt gcmacht:

(is sei über Ansuchen dcr l. l. Finanz
procuratur laibach die lfcculioe Feilble^
lung der in dcn Nachlaß des Gregor
PcrovScl gehörigen, gerichtlich uuf 10<>3 fl.
20 lr. geschätzten, im Gluodbuchc Soncgg
«u»> Urb.Nr. 1l», Rl l f . 'Nr. 18 vorlom-
mcndcn Realität j»ct.0. i)4 fl. 7l^ kr. e. «. c.
im Rcasfumirungswene bewilliget und hie»
zu die FeilbielungS Tagsutzung, und zw»r
dlc dlilte, auf dcn

2 4. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
Vormittags von !) bis 12 Uhr. in der
Gcrichlstanzlci mit dem Anhangt angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bei dieser
zcilbietlmg auch unter dem Schätzung«
werthe hinlangcgtbrn werten wird.

Die ^«citations ^cbingnlssc, wornach
insbesondere jeder ^mlanl vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen
der ^lcilations'Comn'.lssion zu cilcgcn hat,
so wie das SchatzungsPlvlvloll und der
Grundbuchs Hflracl können in der tue«'
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

Vlllbach, am 10. December 1871.

( 1 5 4 - 3 ) ,ir. 20.1VU.

Ereculivc
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. släol. bllcg. Vczlllsgllichle
laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über «nfuchen des Michael 5la'
schcl in laibach die lfecutive Fellbictuns
d.r dem Josef Puch oon Perov gehöri-
gen, gcrichlllch auf 3 l40 fl. geschätzten,
lm Grundbuchc des zveneficiums S l . An»
drea zu Gullcnfeld Rclf «:><>. I I voilom«
menden Realität im Rcassumilungewcgc
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs»
Tagsahunaen, und zwar die crfle auf dcn

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

23 M ä r z
und die drille auf den

24 . A p r i l 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von '.' bis 12 Uhr,
hiergerichlS mit dem Anhange anaeord-
net wol dcn, daß die Psanbrealllül bei
dcr ersten und zweiten Fcilbictuna nur um
oder über dcn SchätzungSwerlh, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wild.

D,c ^ililalionsbedingnissc, wornach ins.
bcsondlre jeder ^icüanl vor gemachtem An»
bole ei» ll>- - "^dium zu Hantcn der
LililationS .m zu erlegen Hal, so
wie das Schutzuligo. Piolololl und der
Grul'dbuchS.jllacl lbnncn in dcr dies-
gerichtlichen Vicgistllltur eingeseheu wcrd,n.

Glclchzc.tlg wird den unliclannls»
Rechtsnachfolgern des Anton Sttoian be-
la„nl gegeben, daß ihncn in dieser Efrcu-
l'onssachl der hierorlige Abvocot Herr
Dr. Rudolf als (.'ilruwr »<l Ht>ium be-
stellt und demselben der bezügliche Gescheit»
cingtdündigll worden ist.

^aibllch, am 7. December 1871.
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Für Freunde guten und

billigen Weines!
Hold Tau «or.

ist der D ^ " l»Q»<t«- A<ZlM^>> " M G ;u halic»,
und ist nedstbei dir au^c;clch!!^e Küche und
prompte Bedienung lodcn<<wcrth ;n erwähnen

Mehrere Ttammgastc.

Das /einlie in

MM
welche einc Agen tu r >ür nns übernehmen
wollen, weiden ersucht ihre ilsf/rtc cinzusciidcu,

Wien. F3pernrina « » .

! ! L« Wird ein I

! 2r^t in Hr2.m 3
? > ' l
1 oder Hre iermark zu pachten gesncht. ̂

>- Pachtantriigc an die Erprdlliou t>
^ itiiNli. ii<;5—2) ^

Winter - Sallischllhc
(3018-6) und

Cllchschllhe
dauerhastee Fabnl^l, prcii'Uillvdi^ bei

Gin Wiener

Haus
wird ,u tauschen gesucht gegeu «m Gut. T»»«-
s / .')̂ X> fl ^»,s, 3 Stock hoch, 7 Fenster

!. 10 ĉchre steuerfrei. Preis 90,<XX) ft.
^ , 5 " ! , , tan,, U)' bis 5>»),<)<X)sI. losten. Anträge
an M. > e « > ^ . V l»«r«>« i««»,»«« in

Elegante

Möbel
und zwar: (134-<)

line ßällie Villnitur (8Hwmt).
»vri zpi^el-ekissonierz.
«in 3<l1oli 8pieeel mit IrumeHU,
em 8cllleibtiHc!ll,
ein ossvller ^23cllti«cb mit Klaimor-

Plllllo u»d v^schicdcilü andere EllNlchtnng<?stmle
sowie anch UUcheüsseräche werden wegen Abreise
billiq nntcr d r̂ Hand verlauft.

UilNlttplut^ Nr. 5, 3. Stock.

N. zu-, Grösstes Lager /
LINON. CARNEYAI - /HISS

~ 1 I««-HilHHK I Ji»»J
"•"""""'̂  V. F. GERBER I

zum ^ H

FaQonnirte KAISKU KERIHXAM), I iMill-aufflais
Twi l l s & LAIBACH. • „ latt ^

. , . . . (30W-Ö) • *

tirenadilis J \ *M s a ^ o n n i r t . j

«Zr/sAXZ: * toilet \ ; 2 nteY >IasKel i l ie t to ^ Billigste Preise! >T
> ^ Poll <le sole. Muster auf lti'f'rli! ;>ri»ni|t«. >^

I»l lluterWschta Hs, Nr, «1

Wohnung,
bellehend c»n? !̂ ^uluuelli, Xitch^ -öpeî  nnd
Holzlrqe, zu Geargi ;n ucrnncchcii.

Anfrage dstseldst. (l?7«'<i)

(209—1) ')lr. 2(16.

Cunttorsbestclllmg.
Bo» de:n l. l, Vczulscielichtc Sittich

wird dcm v̂ ojes und dcr Io^nnvm Dremelj,,
mchctaunten Auseiu^licS. d^laiutt qegcbiii,
daß znr ZllstcUlmq dci< l?crl)cschieoencn
Gesuches oes Vcit Omachcn <Io praos.
27. October I 3? l , Z. 3513, pow. Lö-
schung einiger Sahpoileu oon Uld-.Nr. 31
ad Sittich der vldvocat Herr Dr . Julius
v. Wurzbach zum ^ur«,tor ää äotuw be«
stellt worden sei.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 19ten
IHrmer 1872.

(183-2 ) ' N r . ' i ? ^

Tritte ezec. Fcilbietung.
I m Nachhange zu den hicrämtlichen

lädicten vom 31. Juli 1871, Z. 1575,
und 19. Dcccmber 1X71. Z. 27^8, wird
belarmt ge^ebc», diiß nachtem heule lcin
Kausilustigu uschiencn ist, am

2 0. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
Vormittags 10 Uhr, M- blitten Feilliie»
tung der dem Oarll Cclcslma r»ou Na-
lschach gehörigen Ncalttülrn Nrb.̂ r?< und
Rclf.-Nr. 79 ,md <̂<) ^cl Mal t t R̂ «schach
geschrillt,, wird. und dl>ß diese Ncalilütcu
auch unter t»tm Schätzul^l>wtUt)e hilttan»
gegeben wcrdcu.

K. l. Oezirlsgnicht Naljchach, am
19. Jänner 1>j72.

Hu dezicheu durch die BerlaMandluna. von Ferdinand ^'auge in Darmstadt,
sowie durch allc Buchhandluugcn^

Das Aaiscrtlium Oesterreich
in malerischcn HDriginalansichtcn

,elner reizendsteu Landschaften und großartigsten Naturschiwhcitcn, jcincr bedeutendsten
Städte und ausgezeichnetsten Bauwerke

in photoarapbiscb treu aussteführten Ttal,lfti<1,cn.
Mit historisch-topographischem TcN

von Dr. ^n ton uo,l .Nlllljner.

Ticsc«. von - utcndcn Fachmauu popular ^chnebcnc. '^ ' ' - ^ '- - "^ -hnnq
auf« wilrd.gstc «"<> , ^ l gibt eine vollständige nild ll»5,»hr, -
uudVilddc^d imcr. Naturschöuhcitcn und Kunil'vcil«- an^,, v,., ^ , ̂ , . , . -,,^)cl!
T'alcrlandes, ,, Lieferungen,n «5 Ntr.. zu l ft. m,d ;., l fl. ?<> Ntr

W M ^ T N a t i g e n n d g e w a n d t e A g e n t e n werden zum Be
tried dicscö nationalcn Prachtwerkcs g e g e n h o h e P r o v i s i o n gesucht.
Ohne ihre Provinz zu verlassen, können dieselben einen a n s e h n l i c h e n
< H e w i « N erzielen und belieben sich dieselben u n t e r B e i f ü g u n g von
R e f e r e n z e n oder Z e u g n i s s e n brieflich direct francu an die Ber-
lagshandlunq ;u ?«nden. ( l ^ l)

Malz-Seifen
für Aade- und Toilcttcu-Gcbrauch,

wirll l i außerordentlich heilsam ans M»«lcl . Konchen- ni'd ^i'rveül^den (?lu«spruch dos Fiiistü
Vlsmarcl, des Freiherr» von der Hn,dt. der Freiin von Grafsenried ,c. ,c). bsscXigen alle Ill!!.ii,^
heilen der Haul nnd erzengcn cinc frische «ssundc Hautfarbe (Vant V^lichl der „Wiener Medicin
Presse.") ^ I.

Ockt n u r zu beziehen durch des Hoflieferanten
J o h a n n «Hoff's l. l. conccss. Ceutml-Depot

wiln. l l tiülntnclrlll^ 11.
I i , Vaiballi sä'l »in bei Venn O^«l. 5I«l»l« Mid ,V)errn ^«l»<l»> <«i<»l«l» an, ,va»pl,>!>i!.'

Mlmann's
wellberilhmte rcht aillcrilaliisch?, sowie Wi,'«,'r

Nähmaschinen
M ^ » « / ^ liesert zu stannelid l'illisscn «Vrciscn ' " ^so» .<> <"<
'„''KUUMUH^, <!<!»,!! nnch a>!' >T»,«« '»»«»l» l«n^«n - das

D W U Nählnaschinen Depot

Laibach, Gradischa Borstadt Nr . 5>l)̂
vi,.i«.vil» der l̂ endarmerlelaserne.

Daselbst sind auch Maschinenzwirn, Seiden lind Nadeln zu haben.

Cmlml-Mll-Imml
Ll-ünllung8foncl5Mll.0ll0i!.ij.w.
t'l'rioliwl in (l0ii Ktüi lU' l« '!>"! .sßül'kti'N <!<ü <'»>»t<;rr«il'ni^l'«<'N

^ l o n u x ll i«' ß i l i u l < n ^0in0,

nimmt kMi-oililaßlM von 1 N. !l'if>viisw, v«r/.in<^ sijs^s. ^ i t ') I'i»rW,it., !

(108 ,".^0,7. l'^ntr:Ul)Hnvor0in8 l^lw N)., l.')^lc0n^ic;o 1,1,(1 Ii'.lx's? Vnr-
/in»m,^ ?.u ftrr«,'ol,6N i«t. Dio IW>8MscH^2 I>2t l i^n/^vc^. d M i ^ C ^ -
I.iwli«liMrXc!N-un^ Ilmwultlül /n l»l0wn, ^icfi '«i-^r<>in 2tt«i»»,pz^<'« !

1l0d^Ii CilUI'lckW^, <̂!is1>s! '̂!U1,<r<. Ml^.,^ s,j,. , ^ i , „ , ^ s.j,«.,- I'iljz^., j,i !

/n ,N)^n(!!,mttn, lx'Ii^x'il II»s> Ots,.,^ mit .Vn^dn vs>» !l(^0l,/<m ^n l
<1,6 Dil-octiou li08 tt'lte'rs. s^.«<^»,kauv<'» ' l» l»H i „ Wis-n, lw,!<-
FÄ830 ?<s. 10, Xu i-icliwu. ( l«5- N

Druck und Verlas von I g n a z v . s l e i n m a y r ^ Fedor Vamberq iy Laibach.


